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Fürstbischof Joseph I., Seckau
Signet
Datierung: 1716-04-23
Foto: Feiner Martin
Zeichnung: Ludwig Freidinger
Beschreibung
Avers-Typ: Wappensiegel
Avers-Bildinhalt
Heraldische
Beschreibung:
Das Siegel zeigt einen ovalen Schild in
Rokokokartusche, geviert mit Herzschild. –
Herzschild (Familienwappen Lamberg): In Rot zwei
einander zugekehrte aufgerichtete silberne schwarz
gefleckte Hunde, die eine goldene Leiter halten (von
der Leiter = Scala). – Hauptschild: Geviert, (1)
und (4) gespalten, vorne dreimal geteilt von Blau
und Silber, hinten ledig von Rot (Stammwappen
Lamberg), (2) und (3) in Gold eine aufgerichtete rot
gezungte schwarze Bracke mit goldenem Halsband
(Stammwappen Pottwein).
Der Schild ist timbriert mit der segnenden Hand mit
den gestreckten Fingern (Bistum Seckau) auf dem
Kartuschenrand, einer darauf ruhenden Mitra und
einem Pedum schrägrechts hinter Schild und Hand.
Materialität
Form: oval
Maße: 27 x 30 mm
Typ des Siegels: Abdruck
Siegelstoff: Siegellack
Farbe: rot
Befestigung: aufgedrückt
Zustand: intakter Abdruck, schwarze Farbeinschlüsse
Metadaten
Siegelführer: Fürstbischof
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Joseph I. Dominikus von Lamberg der Diözese
Seckau
1712-03-13 bis 1723-03-15
Der Salzburger Erzbischof Franz Anton von Harrach
zu Rorau nominierte Joseph Dominikus von Lamberg
am 13.3.1712 für das Bistum Seckau und weihte ihn
am 4.7.1712. Am 2.1.1723 wurde er zum Bischof
von Passau postuliert. Die Translation erfolgte am
15.3.1723.
Aufbewahrungsort: Salzburg, Archiv der Erzdiözese Salzburg
Altbestand 4/15/7
Briefumschlag, 1716-04-23
Kommentar: Kanzleivermerk Eingang
Weitere Siegel: se-102 se-103
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